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Kontakt
Gemeinde Pommelsbrunn
Rathausplatz 1 · 91224 Pommelsbrunn
Tel.: +49 (0) 91 54/ 91 98-0
Mail: info@pommelsbrunn.de
Montag - Freitag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Mit dem Gemeinde Pommelsbrunn  
WhatsApp-Kanal aktuell informiert sein!

Rufnummern Rathaus
1. Bürgermeister
Armin Haushahn, 09154/9198-13

Geschäftsleitung, Fachbereichsleitung
Christian Brand, 09154/9198-18

Vorzimmer Bürgermeister/ 
Geschäftsleitung
Anke Richter, 09154/9198-13

Personalverwaltung
Andrea Bauer, 09154/9198-17

Planen und Bauen
Martina Leykauf, 09154/9198-11
Stefan Pietsch, 09154/9198-33
Katrin Schmidt, 09154/9198-21
Juliana Heiß, 09154/9198-28

Finanzen und Bürgerservice
Fachbereichsleitung, Kämmerin
Kristina Süß, 09154/9198-24

Sachbearbeitung Kämmerei
Stefanie Kohl, 09154/9198-15

Steuern & Abgaben, Kindergarten, Schule
Margot Seidl, 09154/9198-14

Kassenverwaltung
Eva Kretschmer, 09154/9198-20 
Susanne Preßl, 09154/9198-35

Teamleitung Bürgerservice, Standesamt, 
Ordnungsamt, Straßenverkehr, IT
Sebastian Herzog, 09154/9198-16

Bürgerservice (Einwohnermelde-,  
Passamt, Gewerbe, Friedhöfe, Rentenan-
gelegenheiten)
Christa Gran, 09154/9198-10
Monika Rießner, 09154/9198-12
Maren Reich-Söllner, 09154/9198-10
Ilonka Maul, 09154/9198-19

Bereitschaftsdienst Bauhof, Abwasser, 
Wasserversorgung
0171/3311135

Seniorenbeauftragte: 
Martina Hoffmann, 0151/21218848

Behindertenbeauftragter: 
Armin Haushahn, 09154/9198-13

Kindergärten
Haus für Kinder „Im Gehrestal“
Leitung: Birgit Schmalzl-Seubert 
und Team. 
Gehrestalstr. 7 · 91224 Pommelsbrunn
09154/8931 
kita.gehrestal@elkb.de

Haus für Kinder „Arche Lichtenstein“
Leitung: Katja Pickel 
und Team. 
Am Lichtenstein 1a · 91224 Pommelsbrunn
09154/1464 
kita.lichtenstein@elkb.de

BRK Haus für Kinder „HaWei“
Leitung: Carina Paulus 
und Team. 
Schulstr. 21 · 91224 Hartmannshof
09621/16229 4130 
carina.paulus@brk.de

Außenstelle der Kita „HaWei“:  
Grashüpfer-Gruppe
Leitung: Carina Paulus 
Vertretung: Pia Beck

Wertstoffhof
Oktober:
Freitag	 02.10.2026	 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag	 09.10.2026	 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag	 10.10.2026	 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag	 16.10.2026	 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag	 17.10.2026	 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag	 23.10.2026	 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag	 24.10.2026	 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag	 30.10.2026	 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag	 31.10.2026	 09.00 – 12.00 Uhr

November:
Freitag	 06.11.2026	 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag	 07.11.2026	 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag	 20.11.2026	 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag	 21.11.2026	 09.00 – 12.00 Uhr

Die „Pommelsbrunner Gemeinde–Rundschau“ informiert über 
Nachrichten der Kommune sowie Aktivitäten und Ereignisse in der 
Gemeinde.
Zuschriften sind daher immer willkommen. 
Bitte digitale Fotos liefern (keine Dias oder Negative).
Die Vereinsbeiträge geben die Meinung des Verfassers wieder. 
Eine Verpflichtung zur Veröffentlichung besteht nicht, Textbeiträge 
können aus technischen Gründen gekürzt werden. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und Fotos kann keine Haftung übernom-
men werden. Bitte unbedingt den jeweils angegebenen Redaktions-
schluss beachten.

Titelfoto: Grünes Heupferd (Tettigonia viridissima), 
weibliches Exemplar, Legestachel ist verdeckt. 
Fotograf: Heiner Hille
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Herbst ist eingekehrt. 
Die Tage werden kürzer, 
die Natur zeigt sich in ih-
ren warmen und bunten 
Farben, und nach einem 
heißen Sommer kann vie-
lerorts wieder etwas „durch-
geschnauft“ werden. Der 
Oktober bietet Gelegenheit, 
Ferien und Urlaub noch 
einmal Revue passieren zu 
lassen und sich zugleich auf 
die schöne Herbstzeit ein-
zustimmen.

Für unsere ABC-Schüt-
zen beginnt mit dem neu-
en Schuljahr ein neuer und 
wichtiger Lebensabschnitt. 
Ich wünsche allen Schulan-
fängerinnen und Schulan-
fängern viel Freude, Erfolg 
und vor allem viele schöne 
Erlebnisse in ihrer neuen 
Umgebung. Auch unseren 
Kindergartenkindern, die 
erstmals eine unserer Kin-
dertagesstätten besuchen, 
wünsche ich eine schöne 
und spannende Zeit in un-
seren Einrichtungen.

Seit diesem Schuljahr greift 
nun auch der gesetzliche 
Anspruch auf Ganztagsbe-
treuung. Konkret bedeutet 
dies, dass jedes Kind der 
1. Klasse einen Anspruch 
auf einen Platz in der Ganz-
tagsbetreuung hat. In unse-
rer Gemeinde wird dieser 
Anspruch durch die beiden 
direkt an den Schulen be-
findlichen Einrichtungen, 
das Haus für Kinder HaWei 
und das Haus für Kinder am 
Lichtenstein, in der Betreu-
ungsform des Horts sicher-
gestellt.

Besonders erfreulich ist, 
dass alle angefragten Be-
treuungsplätze, auch über 
die 1. Klasse hinaus, an-
geboten werden konnten. 
Damit ist es uns gelungen, 
den Bedarf unserer Fami-

lien vollständig abzude-
cken. Mein ausdrücklicher 
Dank gilt an dieser Stelle 
den beiden Trägern unse-
rer Einrichtungen für die 
stets vertrauensvolle und 
lösungsorientierte Zusam-
menarbeit. Gerade bei ei-
nem Thema wie der Kinder-
betreuung zeigt sich, wie 
wichtig es ist, gemeinsam 
an einem Ziel zu arbeiten: 
unseren Kindern gute Rah-
menbedingungen für ihre 
Entwicklung und unseren 
Familien Verlässlichkeit im 
Alltag zu bieten.

Wenn wir über unsere Zu-
kunft sprechen, dann spre-
chen wir vor allem über 
unsere Kinder. In diesem 
Zusammenhang möchte ich 
auch auf ein weiteres wich-
tiges Projekt hinweisen: Im 
Juli, kurz vor Beginn der 
Sommerferien, erfolgte der 
Spatenstich für den Neu-
bau des Schulcampus in 
Hersbruck. Als Gemeinde 
Pommelsbrunn sind wir 
aufgrund unserer Zugehö-
rigkeit zum Schulverband 
am Neubau der Mittelschule 
beteiligt.

Wer in den vergangenen 
Wochen im Bereich des 
Plärrers in Hersbruck un-
terwegs war, konnte die 
umfangreichen Bautätigkei-
ten bereits deutlich wahr-
nehmen. Hier entsteht ein 
moderner Schulstandort, in 
den auch unsere Gemeinde 
investiert und damit Verant-
wortung für die schulische 
Zukunft unserer Kinder 
übernimmt.

Auch bei unserer „Großbau-
stelle“ in Hohenstadt, dem 
Neubau der Brücke, sind 
deutliche Fortschritte zu 
erkennen. Die Einhebung 
der Brückenfertigteile war 
für die letzte Septemberwo-

che vorgesehen und dürfte 
somit, wenn Sie diese Aus-
gabe unserer Gemeinder-
undschau in Händen halten, 
bereits abgeschlossen sein. 
Damit wird die neue Brücke 
erstmals in ihrer endgülti-
gen Form sichtbar.

Natürlich bleibt ein Bau-
vorhaben dieser Größen-
ordnung nicht immer von 
Hindernissen und Verzö-
gerungen verschont. Die 
Baustelle ist derzeit etwas 
in Verzug. Entscheidend ist 
jedoch: An der Fertigstel-
lung im Jahr 2026 ändert 
sich nach aktuellem Stand 
nichts. Nach dem vorliegen-
den Bauzeitenplan ist mit ei-
nem Abschluss der Arbeiten 
Mitte bis Ende November 
zu rechnen.

Ich weiß, dass diese Maß-
nahme für viele Bürgerin-
nen und Bürger mit Ein-
schränkungen verbunden 
ist, und danke daher allen 
Betroffenen für ihre Geduld 
und ihr Verständnis. Gleich-

zeitig freue ich mich, dass 
wir hier Schritt für Schritt auf 
die Zielgerade kommen und 
sich die neue Brücke schon 
bald in ihrer ganzen Dimen-
sion zeigen wird.

Eine weitere wichtige Ent-
wicklung gibt es bei un-
serem nächsten großen 
Infrastrukturprojekt, der Ab-
wasserbeseitigung. Anfang 
September erfolgte der Zu-
sammenschluss der Klär-
anlage Stallbaum mit dem 
Netz in Hartmannshof. Da-
mit ist die Kläranlage Stall-
baum seit diesem Zeitpunkt 
nicht mehr erforderlich. Die 
Abwässer aus dem Ortsteil 
werden nun bereits über 
das Netz zur Kläranlage in 
Hersbruck weitergeleitet.

Im kommenden Jahr steht 
mit dem Bau der Ableitung 
von Heldmannsberg nach 
Thalheim ein weiterer wich-
tiger Abschnitt dieses Ge-
samtprojekts an. Damit ar-
beiten wir Schritt für Schritt 
daran, unsere Abwasserin-
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frastruktur langfristig leis-
tungsfähig und zukunftssi-
cher aufzustellen.

In diesem Zusammenhang 
möchte ich allerdings auch 
ein Thema offen anspre-
chen, das für die Gemeinde 
finanziell sehr unerfreulich 
ist. Im Zuge der Bearbei-
tung der sogenannten Ver-
besserungsbeiträge und 
der hierzu Ende Juni erlas-
senen Satzung wurde fest-
gestellt, dass über mehrere 
Jahre hinweg, bis Anfang 
2023, für Neu- und Aus-
bauten teilweise keine Her-
stellungsbeiträge erhoben 
bzw. die entsprechenden 
Beitragsbescheide nicht er-
lassen wurden.

Aufgrund der gesetzlichen 
Vorgaben greift hier nach 
vier Jahren die Verjährung. 
Die entsprechenden Bei-
träge können damit für die 
betroffenen Fälle nicht mehr 
nachgefordert werden. Für 
die Gemeinde Pommels-
brunn bedeutet dies einen 
finanziellen Schaden. Die 
genaue Höhe lässt sich der-
zeit noch nicht abschließend 
beziffern, wir gehen jedoch 
von einem Betrag in Höhe 
von mehreren 100.000 Euro 
aus.

Mir ist wichtig, diese Ent-
wicklung transparent darzu-
stellen. Für den einzelnen 
Grundstücks- oder Haus-
eigentümer bedeutet dies, 
dass in der Vergangenheit 
teilweise kein entsprechen-
der Bescheid und damit 
auch keine Rechnung für 
den Anschluss bzw. die 
Herstellung des Wasser- 
und Abwassernetzes zu-
gestellt wurde. Gleichzeitig 
bedeutet es für die Gemein-
de, dass diese Einnahmen 
aufgrund der eingetretenen 
Verjährung teilweise dauer-
haft fehlen.

Was bedeutet dies nun für 
die anstehenden Beschei-
de?

Die bereits kommunizierten 
Beitragssätze von 0,12 € pro 
m² Grundstücksfläche und 
5,98 € pro m² Geschossflä-
che behalten zunächst ihre 
vorläufige Gültigkeit. Aller-
dings wurden aufgrund der 
bislang fehlenden Veran-
lagungen nicht alle Grund-
stücks- und Geschossflä-
chen berücksichtigt. Die 
Verwaltung arbeitet daher 
derzeit mit Hochdruck da-
ran, die entsprechenden 
Daten zu überprüfen und zu 
korrigieren.

Für alle Grundstückseigen-
tümer im Satzungsgebiet 
bedeutet dies auch: Durch 
die zusätzlich zu erfassen-
den Flächen könnte sich der 
Beitrag je Quadratmeter re-
duzieren. Wie sich der end-
gültige Beitrag tatsächlich 
entwickelt, hängt selbstver-
ständlich nicht nur von den 
Flächen, sondern auch von 
den tatsächlichen Kosten 
der Gesamtmaßnahme ab.

Wichtig ist dabei auch ein 
Punkt, der auf den ersten 
Blick vielleicht nicht sofort 
verständlich ist: Wer bei-
spielsweise bislang noch 
nicht mit seinem Haus er-
fasst wurde, wird nach Ab-
schluss der Gesamtmaß-
nahme einen entsprechend 
höheren Endbescheid er-
halten, da seine bislang 
nicht berücksichtigten Flä-
chen dann in die Berech-
nung einfließen.

Bei aller Komplexität dieses 
Themas gibt es zum Ab-
schluss jedoch noch eine 
erfreuliche Nachricht: Für 
die Maßnahmen im Bereich 
des Abwasserkanals erhal-
ten wir zusätzlich zu den 
bereits mitgeteilten Förder-
mitteln eine weitere För-
derung. Diese Förderung 
wird selbstverständlich auf 
die Gesamtmaßnahme an-
gerechnet. Damit reduziert 
sich wiederum der Anteil, 
den wir als Gemeinde und 

damit letztlich auch unsere 
Bürgerinnen und Bürger zu 
tragen haben.

Der entsprechende Förder-
bescheid wurde uns Ende 
August durch das Wasser-
wirtschaftsamt Nürnberg zu-
gestellt. Dies ist angesichts 
der erheblichen Investitio-
nen in unsere Abwasserinf-
rastruktur eine wichtige und 
erfreuliche Unterstützung.

Gerade bei solch großen 
Projekten wird deutlich, dass 
kommunale Entwicklung 
immer aus vielen einzelnen 
Bausteinen besteht. Wir in-
vestieren in die Betreuung 
und Bildung unserer Kinder, 
in unsere Infrastruktur, in si-
chere Verkehrswege und in 
eine zukunftsfähige Abwas-
serbeseitigung. Diese In-
vestitionen sind notwendig, 
sie sind aber auch finanziell 
anspruchsvoll. Umso wichti-
ger ist es mir, Sie als Bürge-
rinnen und Bürger über die 
Entwicklungen offen, ehrlich 
und nachvollziehbar zu in-
formieren.

Ich bin überzeugt, dass wir 
mit den Maßnahmen, die 
derzeit in unserer Gemein-
de und gemeinsam mit un-
seren Nachbarkommunen 
umgesetzt werden, wichti-
ge Grundlagen für die Zu-
kunft von Pommelsbrunn 
schaffen. Sollten Sie hierzu 
Fragen haben, können Sie 
sich gerne bei mir unter Tel. 
09154/919813 melden.

Gemeinderat und Verwal-
tung arbeiten weiter daran, 
unsere Gemeinde zukunfts-
fähig und lebenswert zu 
gestalten. Dabei sind uns 
Ihre Anregungen und Ihr 
persönliches Engagement 
besonders wichtig. Zögern 
Sie nicht, mit uns Kontakt 
aufzunehmen, wenn „der 
Schuh drückt“ oder Sie 
ein Lob loswerden möch-
ten. Eine gute Gemeinde 
entsteht nicht allein durch 
Beschlüsse und Projekte, 

Armin Haushahn
Erster Bürgermeister

Ihr

sondern vor allem durch die 
Menschen, die sich einbrin-
gen, Verantwortung über-
nehmen und unsere Ge-
meinde mitgestalten.

Herzlich bedanken möch-
te ich mich auch in diesem 
Jahr wieder bei allen Veran-
stalterinnen und Veranstal-
tern sowie den Verantwort-
lichen für die Durchführung 
unseres Ferienprogramms. 
Sie haben unseren Kindern 
auch in diesem Jahr wieder 
spannende und abwechs-
lungsreiche Ferienerlebnis-
se ermöglicht. Das obliga-
torische Bratwurstessen als 
kleines Dankeschön für Ihr 
und Euer Engagement ist 
selbstverständlich bereits 
im Terminkalender eingetra-
gen.

Ich wünsche Ihnen allen 
einen wunderschönen, far-
benfrohen Herbst und hof-
fentlich noch viele sonnige 
Tage.

Herzliche Grüße
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Amtliche Bekanntmachungen

Beim diesjährigen Ferienpro-
gramm der Gemeinde Pom-
melsbrunn und Weigendorf 
war wieder viel geboten. Ne-
ben sportlichen Aktivitäten, 
Übernachtungen, Zeltlager, 
Wanderungen und Besich-
tigungen, wurden auch mit 
Frau Böhnel Mosaiken gestal-

tet und mit Sarah und Moni-
ka Rießner sowie Doris Ertel 
wet bags genäht. Bürgermeis-
ter Armin Haushahn und die 
3. Bürgermeisterin Gabi Blei-
steiner konnten sich von den 
tollen Ergebnissen bei einem 
Besuch der Veranstaltungen 
überzeugen.

Ferienprogramm der Gemeinde Pommelsbrunn 
und Weigendorf 

Die Gemeinde Pommels-
brunn bittet alle Eltern um 
eine rechtzeitige Voran-
meldung für das nächste 
Betreuungsjahr in unseren 
Kindergärten, Krippen und 
Horten. Bis spätestens 15. Fe-
bruar 2027 sollten Sie Ihr(e) 
Kind(er) anmelden. Die Zahl 
der Voranmeldungen ist eine 
wichtige Grundlage für die 
Planung des Betreuungsper-
sonals sowie des Betreuungs-
angebotes Ihrer Kinder.
Die Voranmeldung ist ab 
dem 01. November 2026 frei-
geschaltet.
Betreuungsangebote in der 
Gemeinde Pommelsbrunn
Es befinden sich drei Kin-
dertagesstätten in unserer 
Gemeinde. In allen Einrich-
tungen stehen Ihnen Ange-
bote zur Krippenbetreuung, 
Kindergartenbetreuung und 
teilweise zur Schulkindbe-
treuung zur Verfügung.
Sie haben die Möglichkeit 
die Einrichtungen nach einer 
telefonischen Anmeldung 

persönlich zu besichtigen. 
Hier können Sie dann weite-
re detaillierte Infos über jede 
Einrichtung erfahren (Öff-
nungszeiten, Schließtage, pä-
dagogisches Konzept, …)
Haus für Kinder „Arche 
Lichtenstein“ 
(Träger: Evang.-Luth. Kir-
chengemeinde Hohenstadt) 
in Pommelsbrunn – Hohenstadt
Leitung: Katja Pickel 
Am Lichtenstein 1a
91224 Pommelsbrunn
Tel: 09154/1464
kita.lichtenstein@ev-kir-
che-hohenstadt.de
www.arche-lichtenstein.de
Haus für Kinder “Im Geh-
restal” inkl. Naturkindergarten
(Träger: Evang.-Luth. Kir-
chengemeinde Pommels-
brunn) in Pommelsbrunn
Leitung: Birgit Schmalzl
Gehrestalstraße 7
91224 Pommelsbrunn
Tel: 09154/8931
kita.gehrestal@elkb.de
www.pommelsbrunn-evan-
gelisch.de

Voranmeldungen für die Kitas in Pommelsbrunn 
2027/2028

BRK Haus für Kinder „Ha-
Wei“
(Träger: Bayerisches Rotes 
Kreuz, Amberg) in Hart-
mannshof
Leitung: Carina Daut
Schulstraße 21
91224 Hartmannshof
Tel: 09621/16229-4130
hawei@pommelsbrunn.de
www.kvamberg-sulzbach.
brk.de
Die Anmeldung für einen 
Betreuungsplatz erfolgt aus-

schließlich online über das 
Bürgerserviceportal der 
Gemeinde Pommelsbrunn 
(https://www.buergerser-
viceportal.de/bayern/pom-
melsbrunn) oder über den 
Link auf unserer Homepage. 

Hier finden Sie auch einen 
Flyer zum Download, dem 
Sie alle wichtigen Informatio-
nen zur Anmeldung entneh-
men können.

Spatenstich Schulcampus Hersbrucker Schweiz

Am 29. Juli 2026 fiel mit ei-
nem symbolischen Spaten-
stich der Startschuss für den 
Neubau des Schulzentrums 
Hersbruck. 
Da die Gemeinde Pommels-
brunn Mitglied im Schulver-
band und somit auch maß-
geblich an den Kosten für 
den Neubau beteiligt ist, wa-
ren auch die Pommelsbrun-
ner Gemeinderäte zu dem 
Festakt geladen. Anwesend 
waren von links nach rechts: 

Lisa Albert, Christian Pickel-
mann, Johannes Kraus, Franz 
Altmann, 3. Bgmin Gabi 
Bleisteiner, Thomas Häber-
lein, Doris Ertel, Bgm. Armin 
Haushahn, Stefan Ringer, 
Heinz Pflaumer, Kurt Hähnlein.
Bis 2032 sollen auf 14.340 
Quadratmetern Geschoss-
fläche 33 Klassenzimmer, 15 
Fachräume und 40 weitere 
Lern- und Bildungsräume 
entstehen, dazu fast 13.000 
Quadratmeter Außenanlagen. 
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Es werden alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich zu fol-
genden Gottesdiensten und 
Gedenkfeiern am Volkstrau-
ertag eingeladen:
Pommelsbrunn: Gottesdienst 
in der evangelischen Kirche 
um 9 Uhr, anschl. Gedenkfei-
er am Friedhof
Hohenstadt: Gottesdienst in 
der evangelischen Kirche um 
10.15 Uhr, anschl. Gedenkfei-
er am Kriegerdenkmal
Hartmannshof: Gottesdienst 
in der evangelischen Kirche 

Volkstrauertag 2026 in der Gemeinde Pommelsbrunn
um 9.30 Uhr, anschl. Gedenk-
feier an den Gedenktafeln 
vor der Kirche
Eschenbach/Fischbrunn: 
Gottesdienst in der evange-
lischen Kirche Eschenbach 
um 9 Uhr, anschl. Gedenkfei-
er am Kriegerdenkmal, um 
13.30 Uhr Gedenkfeier am 
Kriegerdenkmal in Fischbrunn
Heldmannsberg: Gottes-
dienst in der katholischen Kir-
che, am Sonntag, 15.11.2026 
um 10.30 Uhr, anschl. Ge-
denkfeier am Friedhof

Da in einem „normalen“ 
Winter bereits im November 
mit zeitweisem Schneefall ge-
rechnet werden kann, möch-
ten wir wie jedes Jahr alle 
Anwesensbesitzer, Mieter, 
aber auch Verkehrsteilneh-
mer auf den bevorstehenden 
Winterdienst hinweisen. Wir 
bitten wieder einmal drin-
gend darum, Gehbahnen der 
gemeindlichen Verordnung 
entsprechend in einer Breite 
von mindestens 1,00 m von 
Schnee und Eis freizuhalten 
und bei Glätte mit geeigne-
tem Material zu streuen. Die 
Verpflichtung für die An-
lieger besteht an Sonn- und 
Feiertagen ab 8.00 Uhr und 
an Werktagen ab 7.00 Uhr. Sie 
dauert jeweils bis 20.00 Uhr. 
Der geräumte Schnee oder 
die Eisreste (Räumgut) sind 
neben der Gehbahn so zu la-
gern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert 
wird; es ist also nicht zuläs-
sig, den geräumten Schnee 
vom Gehweg auf die Straße 
zu befördern. Abflussrinnen, 
Hydranten, Kanaleinlauf-
schächte sowie Fußgänger-
überwege sind bei der Räu-
mung freizuhalten. 
Damit der Räum- und Streu-
dienst auf öffentlichen Stra-
ßen ordnungsgemäß durch-
geführt werden kann, sollten 
Fahrzeuge so abgestellt wer-
den, dass in jedem Fall eine 

Durchfahrtsbreite von 3,50 
m gewährleistet ist. Wir erin-
nern hierbei daran, dass aus 
dem gleichen Grund auch 
gegenüber von Straßenein-
mündungen nicht geparkt 
werden darf. Vielleicht ist es 
Ihnen möglich, sich während 
der Winterzeit einen anderen 
Parkplatz zu suchen oder Ihr 
Fahrzeug auf dem eigenen 
Grundstück abzustellen.
Ebenso werden Grund-
stücksbesitzer gebeten, ihren 
Bewuchs entlang der Straße 
gemäß dem Lichtraumprofil 
von 4,50m zurückzuschneiden.
Wir bedanken uns an dieser 
Stelle für das uns entgegen-
gebrachte Verständnis. 
Um Verständnis wird auch 
gebeten, dass nicht alle Stra-
ßen zugleich freigeräumt 
werden können. Unser Bau-
hof bemüht sich jeweils etwa 
ab 03.00 Uhr zunächst die 
Hauptverkehrsstraßen und 
dann Zug um Zug die Ne-
benstraßen freizubekommen, 
wobei die Schulbusstrecken 
Vorrang vor allen anderen 
Straßen haben. Abschließend 
möchten wir noch an die Ei-
genverantwortung aller Bür-
ger appellieren, bei der Teil-
nahme am Straßenverkehr 
sich den jeweiligen winter-
lichen Straßenverhältnissen 
entsprechend anzupassen 
und größte Vorsicht walten 
zu lassen.

Durchführung des Winterdienstes
Mehr Service, mehr Flexibi-
lität, geringere Wartezeit – 
Persönlichen Termin für Be-
ratung in den Servicezentren 
des Finanzamts Mittelfran-
ken-Ost einfach und schnell 
online oder telefonisch ver-
einbaren!
Bayerns Finanzämter möch-
ten ihren Service im direkten 
Kontakt mit den Bürgerinnen 
und Bürgern weiter verbes-
sern. Ziel ist die Verkürzung 
von Wartezeiten in den Ser-
vicezentren und mehr Zeit 
für den persönlichen Kontakt. 
Um dies zu erreichen, muss 
grundsätzlich ab 1. September 
2026 im Vorfeld ein Termin im 
Servicezentrum des Finanz-
amts Mittelfranken-Ost ge-
bucht werden – online oder 
telefonisch. Im Sommer 2024 
wurde bayernweit in allen 
Finanzämtern ein Terminver-
einbarungssystem eingeführt; 
dieses wird seither mit gro-
ßem Erfolg und sehr positiver 
Resonanz wahrgenommen. 
Bürgerinnen und Bürger kön-
nen ihren Termin bequem 
online über das Terminver-
einbarungssystem auf der 
Website des Finanzamts Mit-
telfranken-Ost unter https://
www.finanzamt-mittelfran-
ken-ost.de/home sowie unter 
https://www.elster.de/epor-
tal/uebersichtservicezentren 
buchen. Alternativ können 
Termine telefonisch über die 
dafür eingerichteten Telefon-
nummern (09131 121-1140 
für den Standort Erlangen, 
09131 121-1860 für die Bear-

Umstellung Servicezentrum
beitungsstelle Waldmünchen, 
09151 731-2400 für den Stand-
ort Hersbruck, 09174 469-3206 
für den Standort Hilpoltstein 
und 09122 928-4400 für den 
Standort Schwabach) verein-
bart werden. Das Zeitfenster 
kann hierbei selbst bestimmt 
und damit der Besuch opti-
mal in den Tagesablauf integ-
riert werden. Damit wird der 
Bürgerservice weiter verbes-
sert sowie gleichzeitig Warte-
zeiten verkürzt. 
Die Öffnungszeiten des Ser-
vicezentrums sowie die te-
lefonische Erreichbarkeit zu 
den allgemeinen Service-
zeiten des Finanzamts Mit-
telfranken-Ost bleiben auch 
zukünftig unverändert. Die 
Öffnungszeiten (Montag 
08:00 - 13:00 Uhr, Dienstag/
Mittwoch/Freitag 08:00 - 
12:00 Uhr, Donnerstag 08:00 
- 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 
Uhr) sowie Kontaktdaten fin-
den Sie auch auf der Website 
unter https://www.finanz-
amt-mittelfranken-ost.de/
kontakt/oeffnungszeiten]. 
Wöchentlich am Donnerstag 
ist zukünftig zudem von 08:00 
- 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 
Uhr weiterhin ein Besuch 
ohne vorherige Terminverein-
barung möglich. 
Allgemein empfehlen wir al-
len Steuerpflichtigen, die di-
gitale Plattform ELSTER für 
die Übermittlung von Steuer-
erklärungen und die Kommu-
nikation mit dem Finanzamt 
zu nutzen.

Die Gemeinde Pommelsbrunn bittet um Beachtung 
von Fälligkeiten bei Bezahlung der Grundsteuer 
und der Abschläge Wasser / Abwasser im Jahr 2026

Nächster Steuertermin für   
Grundsteuer
4. Abschlag, 15.11.2026
Gewerbesteuer
4. Vorauszahlung, 15.11.2026
Kanal u. Wasser
3. Vorauszahlung, 15.11.2026

Einzugsermächtigung 
Wenn Sie der Gemeindekas-
se ein SEPA-Lastschriftman-
dat erteilt haben, werden die 
Grundsteuer sowie die Ab-
schläge für Wasser und Ab-
wasser zum jeweiligen Fällig-
keitstermin automatisch von 

Ihrem Girokonto eingezogen.
Ihr Bescheid enthält in die-
sem Fall den Hinweis „wird 
abgebucht“.

Möchten Sie künftig eben-
falls am Lastschriftverfahren 
teilnehmen, können Sie uns 
jederzeit ein handschriftlich 
unterschriebenes SEPA-Last-
schriftmandat übermitteln. 
Das entsprechende Formular 
erhalten Sie bei der Gemein-
dekasse oder auf unserer In-
ternetseite, www.pommels-
brunn.de, im Formularcenter.
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Möbel und mehr….

Christian Pickelmann | Möbelwerkstatt
Hauptstraße 53 | 91224 Pommelsbrunn-Hohenstadt

Tel. 09154 / 9158530 | Mobil: 0160 / 96409112
info@pickelmann-moebelwerkstatt.de | www.pickelmann-mobelwerkstatt.de

Der 1. Vorsitzende Claus 
Tausendpfund begrüßte im 
Nebenzimmer der Osteria 
in Hartmannshof zahlreiche 
Mitglieder. Anschließend 
bat er die Anwesenden sich 
für ein stilles Gedenken für 
die verstorbenen Mitglieder 
zu erheben. Claus Tausend-
pfund berichtet von einem 
ruhigen Vereinsjahr 2025. 
Hinter den Kulissen wur-
de an der Modernisierung 

Jahreshauptversammlung des „Höhlenvereins“ Förderverein Hunas - Archiv des Eiszeitalters e.V.

der Homepage gearbeitet, 
welche im Herbst 2025 ver-
öffentlicht wurde. Die Mit-
gliederanzahl blieb mit einer 
Zahl von knapp 100 stabil. 
Zum Abschluss seines Be-
richtes bedankte sich Claus 
Tausendpfund beim Muse-
umsteam, der Fam. Tuschke, 
Margit Steckert und Richard 
Rösel für die Zeit, die sie für 
den Museumsbetrieb auf-
bringen. Museumsleiter Uwe 

Tuschke gab anschließend 
einen kurzen Überblick über 
den Museumsbetrieb. Lei-
der stagnieren die Besucher-
zahlen seit ca. 2 Jahren auf 
niedrigem Niveau. Auch der 
Besuch von Schulklassen hat 
etwas nachgelassen. Um die 
Sichtbarkeit des Museums zu 
erhöhen, wird zukünftig am 
Radweg vor dem Museum 
ein Schild aufgestellt, wenn 
das Museum geöffnet hat.

Die Sonderausstellung „Post-
karten – ein Dorf im Wan-
del der Zeit“ wird bis zum 
Jahresende verlängert. Hier 
können zahlreiche Postkar-
ten, welche Hartmannshof 
und Hunas im Zeitraum 1899 
bis 1980 zeigen, besichtigt 
werden. Dank regelmäßiger 
Spenden der Firma Sebald 
Zement GmbH und durch 
Unterstützung der Gemein-

de Pommelsbrunn können 
alle anfallenden Kosten des 
Vereins, wie Versicherungen, 
Strom, Personalkosten oder 
auch die der Alarmanlage ge-
deckt werden, berichtet Kas-
sier Jürgen Gast. 

Auch die Kassenprüfung 
durch Heidi Dilling und 
Richard Rösel brachte keine 
Auffälligkeiten, so konnte die 
Vorstandschaft einstimmig 
entlastet werden. Im Sommer 
steht noch ein Besuch der 
Universität Erlangen im Mu-
seum an. 
Hier wollen die Studenten das 
Museum aber auch die ehe-
malige Fundstelle in Hunas 
besichtigen. Abschließend er-
wähnt Claus Tausendpfund, 
dass das Museum dieses Jahr 
15-jähriges Jubiläum feiern 
darf. Im Herbst ist dazu eine 
kleine Veranstaltung geplant.

Aktionstag der NaturFreunde Pommelsbrunn zum Ferienprogramm

Gleich zu Ferienbeginn ge-
stalteten die NaturFreunde 
Pommelsbrunn einen ab-
wechslungsreichen Aktions-
tag unter dem Motto „Klet-
tern und mehr“ im Rahmen 
des Ferienprogramms der 
Gemeinden Pommelsbrunn 
und Weigendorf.
Die Hitzewelle machte gera-
de eine Pause und so konnten 
die über 20 Kinder bei ange-
nehmen Temperaturen die 

verschiedenen Stationen in 
Beschlag nehmen.
An der mobilen Kletterwand 
versuchten einige Kinder 
immer wieder neue Rekor-
de beim Speedklettern zu 
erreichen. Andere knüpften 
einstweilen mit den bunten 
Paracords Armbänder und 
Schlüsselanhänger oder ge-
stalteten an der Farbschleu-
der wieder individuelle und 
einzigartige Kunstwerke. 

Für Geschicklichkeit, Treff-
sicherheit und Gleichge-
wichtsübungen standen ein 
Balancebrett, Boule- und ein 
Beachballspiel zur Verfü-
gung. Wer eine Abkühlung 
benötigte, für den stand ein 
Planschbecken mit Schwäm-
men und Wasserspritzen be-
reit.
Mit guter Verpflegung und 
kühlen Getränken vergingen 
die Stunden wie im Flug, be-
vor ein Platzregen die Aktivi-
täten an der Kletterwand und 

der Farbschleuder abrupt be-
endeten.
Die verbleibende kurze Zeit 
bis zum Ende des Aktionsta-
ges wurde mit Riesenmikado-
spielen auf der überdachten 
Terrasse des Naturfreunde-
hauses überbrückt.
Trotz des Platzregens war es 
für alle wieder eine schöne, 
gelungene Veranstaltung und 
motiviert die NaturFreunde 
Pommelsbrunn im kommen-
den Jahr wieder beim Ferien-
programm dabei zu sein.
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Anzeigen- und  
Redaktionsschluss  

für die Ausgabe  
Oktober /  

November 26 
ist der  

10. September 26.

Beratung  
Erich Brendl 
„Der Sprechtag des 
Versichertenbera-
ters der Deutschen 
Rentenversicherung 
Bund, Erich Brendl, 
findet im Rathaus 
in Pommelsbrunn 
immer am letzten 
Donnerstag im Mo-
nat von 15.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr statt. 
Kostenlos werden 
Beratungen durch-
geführt. Ebenso kos-
tenlos können auch 
Anträge auf Kon-
tenklärungen sowie 
Rentenanträge ge-
stellt werden.
Zusätzliche Termin-
vereinbarungen un-
ter 
09154/8631.“

AWO Seniorenzentrum Pommelsbrunn
Nürnberger Straße 77 ·  91224 Pommelsbrunn ·  Tel: 09154 91950
www.awo-seniorenzentrum-pommelsbrunn.de

Wir bieten Ihnen:

 Stationäre Pflege
 Kurzzeit- & Verhinderungspflege

 Krankenhausnachsorge
 Kostenlose Pflegeberatung

Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt.

Seniorenzentrum
Pommelsbrunn

Ausflug des OGV Pommelsbrunn nach Eichstätt

Bei herrlichem Kaiserwetter 
fuhr der Obst-und Garten-
bauverein Pommelsbrunn 
mit einem fast vollbesetzten 
Bus in die Bischof- und Uni-
versitätstadt nach Eichstätt. 
Dort wurde mit einer fach-

kundigen Führung die Will-
baldsburg besichtigt. 
Diese wurde 1353 erbaut ud 
war bis zum 18. Jahrhundert 
Sitz der Eichstätter Fürstbi-
schöfe. Danach übernahm 
der Freistatt Bayern den 

Besitz.An der Willibalds-
burg befindet sich der sehr 
bekannte Basteigarten. Die-
ser Informationsgarten zur 
Pflanzenwelt erinnert an den 
einst berühmten botanischen 
Garten des Fürstbischof 
Johann Konrad von Gem-
mingen, der in der Zeit der 
Renaissance von ihn angelegt 
wurde. Er holte Pflanzen aus 
Europa, Asien, Afrika und 
Amerika. Nach der Zerstö-
rung im 30-jährigen Krieg 
wurde dieser 1993 nach Vor-
lage von Kupferstichwerken 
wieder neu aufgebaut. So gab 
es viel exotische und vom 
Aussterben bedrohte Pflan-
zen zu bestaunen.
Nach dem Mittagessen konn-
ten die Teilnehmer selbst die 
Zeit nutzen, um in den Hof-
garten oder durch die histori-

sche Altstadt zu schlendern. 
Auch der Dom war ein ma-
gischer Anziehungspunkt, 
manche stiegen zum Wall-
fahrtsort und Kloster der hei-
ligen Walburga hoch. Nach 
dem Abendessen in Kühn-
hofen fuhren alle gut gelaunt 
und voller schönen Erinne-
rungen nach Pommelsbrunn 
zurück.

Das Foto zeigt die Gruppe am Residenzplatz in Eichstätt.
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Schweißtreibendes Fest unter freiem Himmel
Pommelsbrunner Kirchweih lockte bei sommerlichem Wetter zahlreiche Besucher auf den Dorfplatz

Traditionell meinte es der 
Wettergott auch in diesem 
Jahr gut mit Pommelsbrunn. 
Lediglich ein kurzer Schau-
er am Sonntagabend konnte 
der heißen, fröhlichen und 
bestens besuchten Kirchweih 
nichts anhaben.
Schon am Freitagabend war 
die Vorfreude im Ort spürbar. 
Über 30 Meter hoch ragte der 
aufwendig geschnitzte Kir-
wabaum, gestiftet von Fami-
lie Regelein, über dem Dorf-
platz – das unübersehbare 
Zeichen, dass die Pommels-
brunner Kirchweih wieder 
begonnen hatte.
Der Kirchweihverein hatte 
den Dorfplatz für das drei-
tägige Fest bestens vorberei-

tet. Zahlreiche Helferinnen 
und Helfer sorgten für einen 
reibungslosen Ablauf und 
bewirteten die Gäste mit 
kühlen Getränken. Der Hei-
mat- und Museumsverein 
steuerte süße Köstlichkeiten 
der Dorffrauen bei, zusätz-
lich gab es leckeren Flamm-
kuchen, Pizza oder Speziali-
täten vom Grill.
Für beste Stimmung am 
Samstagabend sorgte die 
Coverrockband FakePoint. 
Bei ihrem Auftritt wurde der 
Dorfplatz zum echten Heim-
spiel und das Publikum feier-
te ausgelassen bis tief in die 
Nacht.
Der Kirchweihsonntag be-
gann mit einem besonderen 
Festgottesdienst in der Lau-
rentiuskirche. 17 junge Paare 
zogen gemeinsam in das Got-
teshaus ein, wo das 500-jäh-
rige Bestehen der Kirchenge-
meinde Pommelsbrunn im 
Mittelpunkt stand. Pfarrerin 
Julia Schukat gestaltete den 
feierlichen Gottesdienst, be-
gleitet von Pfarrerin Renate 
Schauer und Diakon Jens 
Albrecht. Der Posaunenchor 
Pommelsbrunn übernahm 
die musikalische Umrah-
mung.
Kirchweihvereinsvorsitzen-
der Marcus Flemming gra-
tulierte in diesem Rahmen 
herzlich zum Jubiläum und 

überreichte als Zeichen der 
Verbundenheit eine Spende 
zum Erhalt der markanten 
Kirche.
Währenddessen verbreitete 
die bereits am frühen Morgen 
angeheizte Sau am Spieß ih-
ren verlockenden Duft. Zur 
Mittagszeit war der Dorf-
platz dann wieder bis auf 
den letzten Platz gefüllt. Am 
Nachmittag sorgten die Kir-
chenreinbacher Spitzboum 
für musikalische Unterhal-
tung und begleiteten die 
Boum und Moidla beim tra-
ditionellen Austanzen.
Eine gute halbe Stunde lang 
wurde um den Kirwabaum 
getanzt und gesungen und 
als der erlösende Wecker 
klingelte, hielten Bianca Kes-
sel und Emilian Scheinkö-
nig den begehrten Strauß in 
den Händen. Nach den tra-
ditionellen Tanzrunden des 
Oberkirwapaares sorgte die 
Silverband für Stimmung am 
lauen Abend.
Auch am Kirchweihmon-
tag ging das Fest weiter und 
Markus Niebler begeisterte 
Besucher aller Generationen, 
bevor beim Austanzen der 
„Junggebliebenen“ der tradi-

tionelle Schlusspunkt gesetzt 
wurde. Den letzten Strauß 
des Festwochenendes sicher-
ten sich Marion und Artur 
Pirner, die erst kurz zuvor ein 
Tanzpaar gebildet hatten.
So ging ein rundum gelun-
genes Kirchweihwochenen-
de zu Ende – geprägt von 
Gemeinschaft, Musik, guter 
Stimmung und gelebter Tra-
dition. 
Ein besonderer Dank gilt den 
zahlreichen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, die 
mit ihrem Einsatz zum Ge-
lingen des Festes beigetragen 
haben.
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Pommelsbrunn – Bei herrli-
chem Wetter und tropischen 
Temperaturen führte der 
Tagesausflug der Pfarreien 
Heldmannsberg/Pommels-
brunn und Neukirchen in die 
Oberpfalz. Zunächst steuer-
te die Gruppe den kleinen 
Ort Degerndorf an, der nicht 
nur als Geburtsort unseres 
bayerischen Finanzministers 
Albert Füracker bekannt ist, 
sondern auch durch seine 
kleine, barocke Wallfahrts-
kirche. Hier gab es zur Ab-
kühlung zunächst eine kleine 
Erfrischung, ehe man in der 
Kirche Gottesdienst feierte. 

Ausflug Treff 50Plus nach Degerndorf und  
Lupburg

Danach ging es in das Koch-
studio 1A in Lupburg zum 
Mittagessen. Frisch gestärkt 
fuhr die 30köpfige Gruppe 
nach Parsberg. Dort besich-
tigte man die rund 800 Jahre 
alte Burg, die seit 45 Jahren als 
Heimatmuseum eingerichtet 
ist. In den einzelnen Räumen 
waren alte Gerätschaften zu 
allen möglichen Handwerks-
berufen aufgebaut, die viele 
der Ausflügler noch aus ih-
rer Kinder- und Jugendzeit 
her kannten. Nach der Kaf-
feepause ging es mit vielen 
positiven Eindrücken wieder 
nach Hause zurück.

Kurz vor Beginn der Ur-
laubs- und Ferienzeit ist es 
üblich, dass in den katholi-
schen Pfarrgemeinden die 
Fahrzeuge gesegnet werden. 
Dabei wird besonders der 

Fahrzeugsegnung

heilige Christophorus als der 
Schutzpatron der Reisenden 
um seine Fürbitte gebeten. 
Pfarrer Roland Klein hat bei 
seiner Vorankündigung dazu 
eingeladen, dass nicht nur 
Pkws gesegnet werden, son-
dern Fahrzeuge aller Art. So 
wurden nicht nur Autos ge-
segnet, sondern auch mitge-
brachte Rollatoren – und auch 
die Fahrzeuge der „kleinen“ 
Verkehrsteilnehmer. Dabei 
haben nicht nur die Fahrzeu-
ge einen Spritzer Weihwasser 
abbekommen, sondern – sehr 
zur Freude der Kinder – auch 
die jungen Fahrerinnen und 
Fahrer.

Ein Wochenende voller Rätsel, Lachen und Lagerfeuer: die Detektive am Silberberg

Am Silberberg herrschte am 
Wochenende reger Betrieb: 
Kinderstimmen, Rätselrufe 
und fröhliche Jubelmomente 
erfüllten das Gelände des SK 
Fürnried, wo das Zeltlager 
„Detektive am Silberberg“ 
stattfand. Das beliebte Ferien-
angebot, das jährlich von den 
Pfarreien Heldmannsberg 

und Neukirchen organisiert 
wird, begeisterte erneut zahl-
reiche Kinder aus der Region 
und verwandelte den Platz in 
eine lebendige Ermittlungs-
zentrale.
Gleich zu Beginn tauchten 
die jungen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer in eine ge-
meinsame Geschichte ein: 

Der im vergangenen Jahr 
hart erkämpfte Lagerpokal 
war spurlos verschwunden. 
Ein mysteriöses Erpressungs-
schreiben bildete den ersten 
Hinweis – und damit den 
Auftakt zu einer spannen-
den Spurensuche. In kleinen 
Gruppen machten sich die 
Kinder als frisch ernannte 
Detektivs daran, den Fall zu 
lösen.
Besonders eindrucksvoll war 
die Nachtwanderung, bei 
der die Kinder mit leuchten-
den Knicklichtern geheimen 
Botschaften folgten und die 
besondere Atmosphäre des 
nächtlichen Waldes erlebten. 
Am Lagerfeuer wurden wei-
tere Spuren entdeckt, Freund-
schaften geknüpft und Stock-
brot geteilt – Momente, die 

das Gemeinschaftsgefühl 
stärkten und das Abenteuer 
abrundeten.
Am Ende stand fest: Der 
wahre Schatz dieses Wo-
chenendes war nicht nur die 
gelöste Mission, sondern das 
Gefühl von Zusammenhalt, 
Mut und Entdeckerfreude, 
dass die Kinder mit nach 
Hause nahmen.
Das Zeltlager am Silberberg 
wird von einem engagierten 
Team aus Ehrenamtlichen ge-
tragen und zählt zu den fes-
ten Höhepunkten im Jahres-
kalender der Pfarreien. Auch 
im kommenden Jahr soll es 
wieder ein thematisches Wo-
chenende geben. Das Team 
freut sich bereits darauf – 
und die Kinder vermutlich 
ebenso.

Geburtstage  
HSV-Mitglieder

Oktober 2026
Kohl Johanna 96
Feldhoff Manuela 50
Söhnlein Willy 87

November 2026
Link Renate 75
Bachmüller Gudrun 75
Fischer Erwin 65
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Pommelsbrunner Bergwanderer unterwegs

Die Winklmoosalm war das 
Ziel einer Pommelsbrunner 
Bergwandergruppe, bekannt 
durch die bekannte Skifahre-
rin Rosi Mittermayer, die dort 
aufgewachsen ist, bekannt 
aber auch durch die schöne 
Natur, die man dort erleben 
kann. Schon am Anfahrtstag 
war ein Berggipfel das Ziel: 
das Dürnbachhorn mit sei-
nen 1776 Metern Höhe. Oben 
angelangt konnten die Berg-
wanderer um Klaus Göttler, 
der die Tour ausgesucht hat-
te, einen herrlichen Rundum-
blick auf die bayerische Berg-
welt erleben.

Nach dem Abendessen saß 
man in gemütlicher Runde 
zusammen. Es wurden die 
Noten ausgepackt und Lieder 
angestimmt. Von bekannten 
„Schlagern“ wie die „Bergva-
gabunden“ bis zu anspruchs-
volleren mehrstimmigen 
Chorliedern („Über den Wol-
ken“) war alles dabei. Dabei 
war es natürlich von Vorteil, 
dass mit Georg Mertel, Kurt 
Benisch und Chorleiter Ein-
hard Lauff er-Königer drei 
ausgewiesene Chorsänger 
mit dabei waren, was dazu 
geführt hat, dass bei dem ein 
oder anderen Gesang spon-

taner Applaus von anderen 
Besuchern der Almwirtschaft 
gespendet worden ist.
Der zweite Tag begann mit ei-
nem Gottesdienst in der klei-
nen Marienkapelle oberhalb 
der „Sonnenalm“ mit Pfarrer 
Roland Klein. Anschließend 
ging es über wunderbare 
Wege mitten durch Wiesen 
mit herrlich blühenden Berg-
blumen und kleineren steile-
ren Etappen durch schattige 
Waldpassagen zur Wildalm, 
die schon zu Österreich ge-
hört, und von dort wieder 
zurück zur Unterkunft „Son-
nenalm“.
Am dritten Tag fuhr man mit 
dem Auto zum malerischen 
Mittersee, den man zu Fuß 
umrundete. Danach machte 
die Gruppe einen Abstecher 
zur Chiemgau-Arena, dem 
Biathlonzentrum in Ruhpol-
ding, wo im Winter die be-
rühmten Weltcup-Wettkämp-
fe ausgetragen werden. Nach 
einer Einkehr in der nahege-
legenen Zirmbergalm ging 
es – mit reichen Eindrücken 
beschenkt – wieder in Rich-
tung Heimat. Dabei machte 
ein Teil der Gruppe noch ei-
nen kleinen Abstecher an den 

Wallfahrtsort Altötting.
Die Pommelsbrunner Wan-
dergruppe ist eine Gruppe 
um Klaus Göttler, Konrad 
Schmidt und Kurt Benisch, 
die bereits seit über 40 Jah-
ren jährlich eine Bergtour 
unternehmen. Während dies 
früher Klettertouren „mit Seil 
und Haken“ waren, bevor-
zugt die Gruppe in den letz-
ten Jahren Touren, die zwar 
auch „hoch hinaus“ gehen, 
bei denen aber eher der Berg-
wandercharakter Vorrang 
hat.
Übrigens: Wer zur Winkl-
moosalm fährt, stößt auf den 
dort aufgestellten Schauta-
feln überall auf den Namen 
Rosi Mittermayer. Wenn 
man allerdings herausfi nden 
möchte, wo sie denn wirklich 
gewohnt hat und aufgewach-
sen ist, der muss sich schon 
etwas herumfragen, da die 
„Gold-Rosi“ nicht im dorti-
gen Hotel aufgewachsen ist, 
sondern wohl in eher einfa-
chen Verhältnissen in einer 
kleinen Almhütte, die etwas 
versteckt auf der Winklmoo-
salm liegt, was sie dann wohl 
auch so sympathisch ge-
macht hat.

Jetzt unsere Wandkalender, Tischkalender und
Schreibtischunterlagen für das neue Jahr entdecken.

Kalender für 2027 – so vielseitig wie dein Arbeitsalltag.

Mehr
entdecken

10% Rabatt auf deine erste Bestellung: GRSP10   Jetzt entdecken auf: www.puk-print.de
*Einlösbar bis einschließlich 31.12.2026. Kein Mindestbestellwert. Eine Nutzung pro Kunde. Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.  Weitere Informationen findest du unter: www.puk-print.de/policies/terms-of-service

KI-generiert



12 Aus unseren Ortschaften/aus dem Vereinsleben Pommelsbrunner Gemeinde-Rundschau

Kinder hatten Spaß am Kegeln

Spannendes Entenrennen beim Ferienprogramm in Pommelsbrunn

Am 5. September 2026 ver-
anstaltete der Kleintier-
zuchtverein Pommelsbrunn 
im Rahmen des Ferienpro-
gramms der Gemeinde ein 
fröhliches und spannendes 
Entenrennen am Kneippbe-

cken. Insgesamt gingen 47 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer im Alter von 1 bis 17 
Jahren an den Start.
Mit großer Begeisterung feu-
erten die Kinder und Jugend-
lichen ihre Enten an. Diese 

mussten im Högenbach drei 
Runden schwimmen. Dabei 
lief jedoch nicht immer alles 
nach Plan: Einige Entchen 
verirrten sich und mussten 
von den fleißigen Helferin-
nen und Helfern des Klein-
tierzuchtvereins wieder auf 
die richtige Strecke gebracht 
werden. 
Ein ganz besonderes Danke-
schön gilt dabei Lars Deinzer, 
der unerschrocken zahlreiche 
Entchen aus dem Bach ret-
tete und wieder ins Rennen 
schickte.
Am Ende konnten sich fol-
gende Teilnehmer über die 
ersten Plätze freuen:

1. **Vivien Kohler**
2. **Orion Adler**
3. **Lena Gerstacker**

Für eine große Überraschung 
sorgte außerdem Dimona 
Adler, eine Teilnehmerin des 
vergangenen Jahres. Sie hatte 
ein Excel-Programm erstellt, 
mit dem die Rangliste deut-
lich schneller ausgewertet 
werden konnte. 
Dadurch verkürzte sich die 
Wartezeit für die Kinder er-
heblich. Vielen Dank, Dimo-
na, für dieses tolle und hilf-
reiche Geschenk!

Der Kegelclub Fortuna Pom-
melsbrunn hat im Rahmen 
des Ferienprogramms der 
Gemeinde Pommelsbrunn 
dreizehn Kinder in das Ein-
maleins des Kegelns einge-
führt. Die Mitglieder Markus 
Radl und Nadine Dilling 
vermittelten den Kindern die 
Grundlagen des Sports. Nach 
der Einweisung konnten die 
Kinder das Erlernte in Spie-
len umsetzen und erhielten 
kleine Preise. Einige Kinder 
nahmen bereits wiederholt 
teil, was zeigt, dass das Ange-
bot des Vereins angenommen 
wird. Bei mehreren Kindern 
war bereits Routine bei den 

Regeln und beim Anlauf er-
kennbar. Auch die jüngsten 
und kleinsten hatten immer 
wieder Erfolge mit den Tref-
fern, welche oft selbst bei den 
Erwachsenen fast unmög-
lich sind. Für das leibliche 
Wohl sorgte wieder die Wir-
tin Claudia Kölbl mit Ihren 
weltberühmten Pommes. Die 
einen oder anderen Süßig-
keiten und Getränke gab es 
selbstverständlich auch. Die 
Kinder hätten gerne noch 
weitergespielt, als die Eltern 
diese abholten. Sicher sind 
auch im nächsten Jahr einige 
wieder mit dabei. Alle Betei-
ligten zeigten große Freude.

Sabrina Pickelmann 
Kleinviehberg 7 | 91224 Pommelsbrunn 

Telefon 09154/ 91 40 99
Hofl aden geöffnet jeden Samstag: 10 bis 13 Uhr

www.die-vorratskammer.de

Fruchtaufstriche, 
Sirup, Senfe, Essige, 
Chutneys, herzhafte 
Brotaufstriche, Salze
ideale Gegengeschenke mit individueller Bedruckung zu Hoch-
zeiten und auf Firmenpräsente. Neu: Verschiedene Grillsaucen!!

Ein herzliches Dankeschön 
geht auch an alle Helferin-
nen und Helfer des Kleintier-
zuchtvereins Pommelsbrunn. 
Ohne ihren Einsatz wäre ein 
solches Ferienprogramm 
nicht möglich.
So wurde es ein schöner Tag 
voller Spannung, Spaß, guter 
Laune und jeder Menge Zu-
sammenhalt – für Groß und 
Klein! 
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Septemberwanderung der Pommelsbrunner Naturfreunde Wandergruppe

Treff - und Startpunkt für die 
Septemberwanderung der 
Pommelsbrunner Wander-
gruppe der Naturfreunde ist 
der Pendlerparkplatz an der 
Autobahnausfahrt Trockau 
der A9.
Der Weg der siebenunddrei-
ßigköpfi gen Gruppe, die von 
Adolf geleitet wird, führt am 
Music Center Trockau vorbei 
nach Norden über den Park-
platz desselben. Nach einem 
kurzen Wegstück durch den 
Wald gelangt sie an die Kreis-
straße 43, die hier neben der 
Autobahn verläuft. Nach der 
Unterquerung der Autobahn 
Richtung Moritzmühle geht 
es weiter rechts auf einem 
angenehm ebenen Waldweg 
bis zur Weggabelung mit gro-
ßem Wegweiser. Hier treff en 
sich einige Wanderwege. Die 
Gruppe nimmt den Weg nach 
Osten, der nach einem kurzen 
steilen Aufstieg wieder auf 
die Autobahn triff t. Nach der 
weiteren Unterquerung der-
selben ist der erste Wegpunkt, 
die Ortschaft Weiglathal er-
reicht. Hier ist man dann auf 

dem Bierquellenwanderweg, 
auf dem vier Brauereien lie-
gen. In Weiglathal ist es die 
Familienbrauerei Übelhack, 
die seit 1870 Bier braut, das 
im angrenzenden Wirtshaus 
„Zum Fichta“ genossen wer-
den kann. Nach circa drei 
Kilometer durch den Linden-
hardter Wald, mit dichtem, 
teils altem Baumbestand, ist 
Lindenhardt erreicht. Hier ist 
die nächste Traditionsbrau-
erei Kürzdöfer mit Land-
gasthof angesiedelt. Hervor-
stechendes Bauwerk ist die 
schon von Weitem sichtbare 
Wehrkirche St. Michael. Nach 
Verlassen der Ortschaft und 
einem kurzen Abstieg ins Tal 
der Fichtenohe ist nach wei-
teren drei Kilometern Leups 
erreicht. Die Gruppe ist in 
der Brauereigaststätte Gradl 
der Familie Wolfring zur Mit-
tagsrast angemeldet. Bereits 
seit 1683 ist die Brauerei im 
Familienbesitz. Schnell und 
zuvorkommend werden alle 
im Biergarten mit bestem 
Essen, zum Teil aus eige-
ner Schlachtung hergestellt, 

versorgt. Nach ausgiebiger 
Stärkung ist die Aufstellung 
zum Gruppenfoto vor der St. 
Josefskapelle angesagt, bevor 
es auf den Rückweg Richtung 
Sportplatz Trockau geht. Die 
vierte Brauerei auf dem Bier-
quellenwanderweg wäre der 
Brauereigasthof Herold in 
Büchenbach, der aber schon 
seit längerer Zeit geschlossen ist. 
Die Straße von Leups nach 
Bodendorf ist beidseits mit ei-
ner Obstbaumallee gesäumt. 
Die Bäume sind mit gelben 
Bändern gekennzeichnet, das 
heißt, es darf gepfl ückt wer-
den. Äpfel und Birnen sind 

teilweise reif und werden 
von den Wanderern gerne 
probiert. Der Sportplatz von 
Trockau ist ziemlich schnell 
erreicht und es kommt die 
Trockauer Autobahntalbrü-
cke ins Blickfeld. Von un-
ten gesehen ein imposanter 
Anblick dieser Spannbeton 
Hohlkastenbrücke mit eine 
Höhe von 40 Meter und einer 
Länge von 602 Meter, die zwi-
schen 1998 und 2001 errichtet 
wurde. Damit ist auch gleich 
der Startpunkt erreicht. Eine 
empfehlenswerte Wande-
rung mit vielen Einkehrmög-
lichkeiten.

Happurger Str. 17, 91224 Hohenstadt 
Tel.: 09154 / 91 43 290
www.augenoptik-saumweber.de

MEHR DETAILS.
SCHÄRFERE SICHT.

DIE WELT DES BESTEN SEHENS

BEI UNS ENTDECKEN SIE
IHR OPTIMALES
SONNENBRILLENGLAS

Herkömmliche Sonnenbrillengläser dämpfen nicht nur das Licht, sie reduzieren 
auch Farben und Kontraste. Das beeinträchtigt die visuelle Tiefe und die 
Wahrnehmung von Details. Die neue Lambda Lens Technology von Rodenstock 
dagegen optimiert Farbwahrnehmung und Kontraste.

Erhältlich in Kombination mit B.I.G. EXACT™ – 
für schärfste Sicht bei jedem Blick. 
Wir beraten Sie gerne zu den Möglichkeiten.

*  Nähere Informationen in unserem Geschäft
oder unter www.augenoptik-saumweber.de.
Nicht mit anderen Aktionen und Gutscheinen 
kombinierbar.

Jetzt 50% Preisvorteil auf
Ihre Zweitbrille sichern.

Anlässlich der Kirchweih in 
Pommelsbrunn, konnten wir 
Bürgermeister Andreas Mau-
ersberger aus der Partnerge-
meinde Mildenau mit seiner 
Familie begrüßen.

Bei einem geselligen Mittag-
essen auf der Kirchweih mit 
Ehepaar Haushahn, der 3. 
Bgmin Gabi Bleisteiner samt 
Ehepartner und dem 2. Bgm 
Thorsten Brunner mit seiner 
Frau, wurden Neuigkeiten 
ausgetauscht und gleich ein 
Gegenbesuch vereinbart.

Besuch aus Mildenau
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Berufsfeuerwehrtag der Jugendfeuerwehr Hartmannshof

Auch in diesem Jahr fand 
während der Sommerferien 
vom 28. bis 29. August der 
Berufsfeuerwehrtag der Ju-
gendfeuerwehr Hartmanns-
hof statt. Die Jugendlichen 
bezogen am Freitagnachmit-
tag das Feuerwehrgeräte-
haus und verbrachten dort 
24 Stunden in durchgehender 
Einsatzbereitschaft – ange-
lehnt an den Alltag einer Be-
rufsfeuerwehr.
Nachdem es sich die Jugend-
lichen im Schulungsraum be-

quem gemacht hatten, folgte 
der erste Einsatz: eine Ver-
misstensuche rund um das 
Hartmannshofer Wohngebiet 
in Richtung Guntersrieth. Im 
Anschluss daran wurde ge-
meinsam gegrillt. Der weite-
re Abend verlief gesellig im 
Gerätehaus, bevor weitere 
Einsätze auf die Jugendfeuer-
wehr warteten.
Der Samstag begann pünkt-
lich um 07:00 Uhr mit einem 
Brand-Einsatz am örtlichen 
Steinbruch. Hierfür nochmals 

vielen Dank an die Firma Se-
bald Zement, die uns hiermit 
wieder tatkräftig unterstütz-
te. Am Nachmittag stand ein 
angenommener Verkehrsun-
fall auf dem Programm. Nach 
der anschließenden Reini-
gung der Feuerwehrfahrzeu-
ge endete der Berufsfeuer-
wehrtag gegen 16:00 Uhr. Die 
Jugendlichen gingen müde, 
aber zufrieden nach Hause.
Der Berufsfeuerwehrtag ver-
mittelte den jungen Mitglie-
dern praxisnah den Ablauf 

eines 24-Stunden-Dienstes 
mit Einsätzen, Pausen und 
der notwendigen Nacharbeit. 
Die Übernachtung im Gerä-
tehaus und die realitätsnahen 
Übungsszenarien förderten 
Teamgeist, Verantwortungs-
bewusstsein und die Freu-
de am Feuerwehrdienst. 
Wenn wir auch dein Inter-
esse geweckt haben, dann 
komm uns gerne an unserer 
nächsten Jugendübung am 
21.09.2026 um 18:30 Uhr am 
Feuerwehrhaus besuchen.

Vorschau auf die 50. Pommelsbrunner Kleintierausstellung

Am Samstag und Sonntag, 
31. Oktober und 01. Novem-
ber 2026 veranstaltet der 
Kleintierzuchtverein B 438 
Pommelsbrunn e.V. im Feu-
erwehrhaus, Sulzbacher Str. 
20 in Pommelsbrunn seine 
50. Pommelsbrunner Klein-
tierschau.

Die Veranstaltung steht unter 
der Schirmherrschaft des 1. 
Bürgermeisters der Großge-
meinde Pommelsbrunn, Ar-
min Haushahn.
Geöffnet ist die Ausstellung 
am Samstag von 9:00 bis 17:00 
Uhr und am Sonntag von 9:00 
bis 15:00 Uhr. 

Zur Ausstellung werden ca. 
140 Tiere erwartet, darun-
ter Kaninchen, Hühner und 
Zwerghühner. Des Weite-
ren findet wieder eine große 
Tombola statt.
Während der Öffnungszeiten 
verwöhnt sie unsere Cafete-
ria mit hausgemachten Ku-
chen und Kaffee, Essen und 
Getränken.
Die offizielle Eröffnung 
durch den Schirmherrn, Ar-
min Haushahn, ist für Sams-
tag, 31.10.2026 gegen 11.00 
Uhr vorgesehen.

Ein Züchterabend mit Preis-
verteilung schließt sich am 
Samstagabend im Feuer-
wehrhaus dieser Schau an.

Wir laden die Gesamtbevöl-
kerung zum Besuch dieser 
Veranstaltung recht herzlich 
ein.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Kleintierzuchtverein  
B 438 Pommelsbrunn e.V.

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
Dezember 2026 / Januar 2027 

ist der 10. November 2026.
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Veranstaltungen Oktober / November 2026

wann wo was

Erster Mittwoch im 
Monat

Seniorenwanderung, nähere Angaben im Vereinskalender 
der HZ

Letzter Mittwoch im 
Monat, 14.30 Uhr

Naturfreundehaus Pommelsbrunn Seniorentreff, auch für Nichtmitglieder

01.10.2026, 19.00 Uhr Gerätehalle Kleintierzüchter Monatsversammlung

03.10.2026, 19:30 Uhr Markgrafensaal Mathias Tretter SOUVERÄN, Kulturgemeinschaft

04.10.2026, 09:00 Uhr Paulskirche Eschenbach Kirche Eschenbach -Erntedankfest-

07.10.2026, 19:30 Uhr Grüner Schwan, Eschenbach Landfrauenzirkel

16.10.2026, 18:00 Uhr Markgrafensaal Kinoabend im Markgrafensaal, Kulturgemeinschaft

17.10.2026, 10.00 Uhr Haus für Kinder „Im Gehrestal Tag der offenen Tür

17.10.2026 NaturFreundehaus Stöbertag und Helferabend

21.10.2026, 19:30 Uhr Grüner Schwan, Eschenbach Landfrauenzirkel

23.10.2026, 20:00 Uhr Markgrafensaal Konzert: Dr. Swing and the Jazz Gang, „Groovy Tunes“, 
Kulturgemeinschaft

24.10.2026, 14:30 Uhr Sportplatz Hartmannshof Kürbisschnitzen, OGV Hartmannshof und Umgebung e.V

24.10.2026, 20:00 Uhr Gasthof Lehr, Eschenbach JHV FR Eschenbach

31.10./01.11.2026,  
10.00 Uhr

Feuerwehrhaus Kleintierzüchter Kleintierschau

01.11.2026, 09:00 Uhr Paulskirche Eschenbach Reformation, Posaunenchor Eschenbach

07.11.2026, 20:00 Uhr Cafe Jakobsklause, Eschenbach JHV Kirchweihverein Eschenbach

11.11.2026, 19.30 Uhr Feuerwehrhaus Ortsvereine UNO-Sitzung

15.11.2026, 09.00 Uhr Kirche + Feier im Friedhof Ortsvereine Volkstrauertag

18.11.2026, 19:00 Uhr Paulskirche Eschenbach Gottesdienst, Gospelchor Eschenbach

20.11.2026, 19:30 Uhr Sängerhalle Hartmannshof Theatergruppe Hartmannshof –  
Aufführung von „Hildegard, das Schlossgespenst“

21.11.2026, 19:30 Uhr Sängerhalle Hartmannshof Theatergruppe Hartmannshof –  
Aufführung von „Hildegard, das Schlossgespenst“

21.11.2026, 20:00 Uhr Grüner Schwan, Eschenbach Jagdessen, Jagdgenossenschaft Eschenbach

25.11.2026, 20:00 Uhr Cafe Jakobsklause, Eschenbach Terminplanung 2027, Eschenbacher Vereine

27.11.2026, 19:30 Uhr Sängerhalle Hartmannshof Theatergruppe Hartmannshof –  
Aufführung von „Hildegard, das Schlossgespenst“

21.11.2026, 19:30 Uhr Markgrafensaal Kathreintanz, Kulturgemeinschaft

27.11.2026, 19:00 Uhr Gemeindehaus, Eschenbach Lesung mit Musik

27.11.2026 Haunritz MGV Jahresabschlußfeier

28.11.2026, 13:30 Uhr Gemeindehaus Pommelsbrunn Weihnachtsfeier mit Ehrungen, VdK OV Pommels-
brunn-Hartmannshof-Hohenstadt ev. 

28.11.2026, 19:30 Uhr Sängerhalle Hartmannshof Theatergruppe Hartmannshof –  
Aufführung von „Hildegard, das Schlossgespenst“

29.11.2026, 09:00 Uhr Paulskirche Eschenbach Gottesdienst, Posaunenchor Eschenbach

29.11.2026, 16:00 Uhr Kirche und Dorfplatz Pommels-
brunn

Adventsmarkt Pommelsbrunn
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Heldmannsberg/Pommelsbrunn
Katholische Kirche in  
Heldmannsberg/Pommelsbrunn
Pfarramt Eichenstr. 5, 91244 Pommelsbrunn 
Tel. 09154/ 12 48, Fax 09154/ 89 24
E-Mail: pfarramt@pfarrei-heldmannsberg.de
Büro: Mittwochs 08.00 – 13.00 Uhr

Abkürzungen Heldmannsberg/Pommelsbrunn: 

Alf – Alfeld, Arz – Arzlohe, Ern – Ernhüll, Etz – Etzelwang, 
För – Förrenbach, Hap – Happurg, Hhf – Hartmannshof, 
Hbg – Heldmannsberg, Hoh – Hohenstadt, Für – Fürnried, 
Pom – Pommelsbrunn, Hir – Hirschbach, Kai – Kainsbach, 
Kir – Kirchenreinbach, Neuk – Neukirchen

Gottesdienste
wann was� wo
02.10, 17:00 Uhr Rosenkranzandacht mit der  

Kolpingfamilie� (Neuk)
04.10., 01:40 Uhr

09:00 Uhr
10:30 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst  
zum Erntedankfest� (Hir)
Hl. Messe zu Erntedank� (Neuk)
Hl. Messe zu Erntedank mit Einfüh-
rung der neuen und Verabschiedung 
der ausscheidenden Mitglieder des 
Pfarrgemeinderates� (Hap)

07.10., 17:00 Uhr 
18:00 Uhr

Rosenkranz� (Neuk)
Hl. Messe� (Neuk)

08.10., 18:00 Uhr
18:45 Uhr

Hl. Messe� (Pom)
anschl. Stammtisch (Pfarrheim)�(Pom)

09.10., 17:00 Uhr

18:00 Uhr

Rosenkranzandacht mit der  
Kolpingfamilie � (Neuk)
Hl. Messe� (Hir)

10.10., 10:30 Uhr
18:00 Uhr

Taufe des Kindes  
Paulina Glorim� (Neuk)
Hl. Messe� (Pom)

11.10., 09:00 Uhr

10:30 Uhr

11:00 Uhr

Hl. Messe mit  
Pfr. Andreas Wanka� (Neuk)
Hl. Messe mit  
Pfr. Andreas Wanka� (Hbg)
Herbstkirwa� (Neuk)

13.10., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Hap)

14.10., 17:30 Uhr
18:00 Uhr

Rosenkranz� (Neuk)
Hl. Messe� (Neuk)

15.10., 18:30 Uhr Hl. Messe zum Kapiteljahrstag� (Pom)

16.10., 17:00 Uhr

18:00 Uhr

Rosenkranzandacht mit der  
Kolpingfamilie � (Neuk)
Hl. Messe� (Hir)

17.10., 08:00 Uhr
18:00 Uhr

Altkleidersammlung  
der Kolpingfamilie� (Neuk)
Hl. Messe� (Hbg)

18.10., 09:00 Uhr
10:30 Uhr

Hl. Messe� (Neuk)
Hl. Messe� (Hap)

19.10., 15:30 Uhr Hl. Messe (Musik: Posaunenchor 
Happurg) (Haus Morgenhöhe See)

20.10., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Hap)

21.10., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Neuk)

22.10., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Pom)

23.10., 17:00 Uhr

18:00 Uhr

Rosenkranzandacht mit der  
Kolpingfamilie � (Neuk)
Hl. Messe� (Hir)

24.10., 18:00 Uhr Gräbersegnung und anschl.  
Hl. Messe� (Etz)

25.10., 09:00 Uhr
10:30 Uhr
14:00 Uhr

18:00 Uhr

Hl. Messe� (Neuk)
Hl. Messe� (Für)
Jahreshauptversammlung  
Krankpflegeverein � (Neuk)
Neukirchner Friedensgebet� (Neuk)

27.10., 17:00 Uhr Gräbersegnung in Kainsbach  
anschl. Hl. Messe� (Hap)

28.10., 17:00 Uhr Gräbersegnung und Hl. Messe� (Ern)

29.10., 15:30 Uhr
16:15 Uhr
18:00 Uhr

Gräbersegnung in Alfeld
Gräbersegnung in Förrenbach
Hl. Messe� (Pom)

30.10., 16:00 Uhr

17:00 Uhr

Rosenkranzandacht mit der  
Kolpingfamilie � (Neuk)
Gräbersegnung und Hl. Messe� (Hir)

31.10., 17:00 Uhr Gräbersegnung und Hl. Messe� (Hhf)

01.11., 09:00 Uhr
10:30 Uhr
14:00 Uhr

14:00 Uhr

Hl. Messe� (Neuk)
Hl. Messe und Gräbersegnung� (Pom)
Gräbersegnung mit 
Diakon Markus Weinländer� (Neuk)
Hl. Messe und Gräbersegnung� (Hbg)

02.11., 19:00 Uhr Hl. Messe und Gräbersegnung� (Kir)

03.11., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Hap)

04.11., 17:30 Uhr
18:00 Uhr

Rosenkranz � (Neuk)
Hl. Messe� (Neuk)

05.11., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Pom)

06.11., 09:00 Uhr
14:00 Uhr

Krankenkommunion
Hl. Messe und  
ansch. Treff 50Plus� (Hbg)

07.11., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Hbg)

08.11., 08:30 Uhr
09:00 Uhr
10:30 Uhr

Rosenkranz � (Neuk)
Hl. Messe� (Neuk)
Hl. Messe und Gräbersegnung� (Hap)

10.11., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Hap)

11.11., 17:30 Uhr
18:00 Uhr

Rosenkranz � (Neuk)
Hl. Messe� (Neuk)

12.11., 18:00 Uhr
18:45 Uhr

Hl. Messe� (Pom)
anschl. Stammtisch (Pfarrheim)�(Pom)

13.11., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Hir)

14.11., 17:00 Uhr Familiengottesdienst  
zum Patrozinium� (Etz)
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15.11., 09:00 Uhr
09:30 Uhr
10:30 Uhr

Rosenkranz � (Neuk)
Hl. Messe� (Neuk)
Hl. Messe und Statio am Krieger-
denkmal� (Hbf)

17.11., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Hap)

18.11., 17:30 Uhr
18:00 Uhr

Rosenkranz � (Neuk)
Hl. Messe� (Neuk)

19.11., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Pom)

20.11., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Hir)

21.11., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Hhf)

22.11., 09:00 Uhr
10:00 Uhr
10:30 Uhr

Hl. Messe� (Hap)
Rosenkranz � (Neuk)
Hl. Messe� (Neuk)

24.11., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Hap)

25.11., 17:30 Uhr
18:00 Uhr

Rosenkranz � (Neuk)
Hl. Messe� (Neuk)

26.11., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Pom)

27.11., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Hir)

28.11., 18:00 Uhr Roratemesse� (Pom)

29.11., 08:30 Uhr
09:00 Uhr
10:30 Uhr
18:00 Uhr

Rosenkranz � (Neuk)
Hl. Messe� (Neuk)
Hl. Messe� (Hbg)
Neukirchner Friedensgebet� (Neuk)

Gemeinde „Der Weg zur Freiheit“

(Evang. Freikirche) Hubmersberg 2a	
Tel. 09154/9 15 39 09,  
Email: info@derwegzurfreiheit.de
www.derwegzurfreiheit.de

Gottesdienste

wann was
04.10.2026, 
10:00 Uhr

Gottesdienst mit Richard Krüger

05.10.2026, 
20:00 Uhr!

Gottesdienst mit Richard Krüger

11.10.2026, 
10:00 Uhr

Gottesdienst mit Richard Krüger

12.10.2026, 
20:00 Uhr!

Gottesdienst mit Richard Krüger

18.10.2026, 
10:00 Uhr

Gottesdienst mit Lennart Forsman

25.10.2026, 
10:00 Uhr

Gottesdienst mit Nikolai Tzschentke

01.11.2026, 
10:00 Uhr

Gottesdienst

08.11.2026, 
10:00 Uhr

Gottesdienst mit Lennart Forsman

15.11.2026, 
10:00 Uhr

Gottesdienst mit Nikolai Tzschentke

22.11.2026, 
10:00 Uhr

Gottesdienst mit Pierot Fey

23.11.2026, 
20:00Uhr(!)

Gottesdienst mit Pierot Fey

29.11.2026, 
10:00 Uhr

Gottesdienst

Regelmäßige Veranstaltungen
Männerabende

Jeden 2. Freitag im Monat im Hotel Lindenhof um 20:00 Uhr

Hauskreise 

Jeden Dienstag um 18:45 Uhr Hauskreis in Lauf
Jeden Freitag um 19:30 Uhr Hauskreis für Jugend und junge 
Erwachsene, wechselnde Orte

Jeden Donnerstag um 19:30 Uhr Hauskreis in Hersbruck
Jeden 3. Donnerstag im Monat „HIER - BIN - ICH - GE-
BET“ um 19:30 Uhr

Kindergottesdienste

14 tägig, parallel zum Sonntagsgottesdienst.

Achtung!! FALLE für HELFER:
Du bist wertvoll,  

nicht weil du gebraucht wirst,  
sondern weil du von Gott geliebt bist.

Texte und Veröffentlichungen bitte per E-Mail an: 
pommelsbrunn@puk-print.de

Redaktionsschluss für die Ausgabe Dezember 26 /  
Januar 27 ist der 10. November 2026.
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Evang.-Luth. Pfarrei  
Högenbach-Hirschbachtal 

der Kirchengemeinden: Pommelsbrunn, Hohenstadt, 
Eschenbach, Hirschbach, Hartmannshof
Kirchplatz 7, 91224 Pommelsbrunn
Tel. 09154/1283
pfarrei.hoegenbach-hirschbachtal@elkb.de

Bürozeiten:
Mo, Di, Mi, Do	 10-12 Uhr und Mo, Mi, Do	 14-16 Uhr
Fr	 geschlossen

Pom – Pommelsbrunn, Hoh – Hohenstadt, Esb – Eschen-
bach, Hiba– Hirschbach, Hart– Hartmannshof

Gottesdienste
wann was� wo

04.10.26
09.00 Uhr

10.15 Uhr

09.00 Uhr

14.00 Uhr

09.30 Uhr

Erntedankfest
Festgottesdienst zu Erntedank mit  
Kirchenchor (Pfrin. Schauer)� Pom
Festgottesdienst zu Erntedank mit  
Singkreis und Ehrungen (Pfrin. Schauer) 
anschl. Suppe� Hoh
Festgottesdienst zu Erntedank mit  
Kirchenchor (Pfrin. Schukat)� Esb
Ökumenischer Festgottesdienst zu Ernte-
dank (Diakon Jens Albrecht) glz. Kigo im 
Haus der Begegnung� Hiba
Festgottesdienst zum Erntedank
(Nicole Andresen)� Hart

11.10.26
10.30 Uhr

09.30 Uhr

19. Sonntag nach Trinitatis
Familiengottesdienst mit KU3 Begrüßung 
(Pfrin. Schauer + Michaela Ertl-Linhard)�Pom
Gottesdienst (Klaus Hämmerl)� Hart

18.10.26
09.00 Uhr
10.15 Uhr
9.00 Uhr
10.15 Uhr

20. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst (Ehepaar Nauhauser)� Pom 
Gottesdienst (Ehepaar Nauhauser)� Hoh
Gottesdienst (Nicole Andresen)� Esb
Gottesdienst (Nicole Andresen) glz. Kigo  
im Haus der Begegnung� Hiba

25.10.26
18.00 Uhr

10.15 Uhr

18.00 Uhr

21. Sonntag nach Trinitatis
Abendgebet mit Taizé- und Hagiosgesängen 
(Pfrin. Schauer und Musik durch Fr. Pflau-
mer)� Hoh
Kleinkindergottesdienst im Haus  
der Begegnung(Pfrin. Schauer)� Hiba
Abendgottesdienst  
(Diakonin Brunner-Arnds)� Hart

31.10.26
18.00 Uhr

Reformationsfest
Reformationsfestgottesdienst in der
Marienkirche in Velden� Velden

Regelmäßige Veranstaltungen

Pommelsbrunn

Unsere Kirche ist täglich von 9:00 bis 17:00 Uhr für ein Ge-
bet oder Anzünden einer Kerze geöffnet.

Eltern-Kind-Gruppe

Jeden Montag 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Feuerwehrhaus 

Gmaa-Kaffee

(Sommerpause Mai-September) ab Oktober: 2. Mittwoch im 
Monat 14.30 Uhr im Gemeindehaus

Posaunenchorprobe

Jeden Donnerstag, 20.00 Uhr, Gemeindehaus

Kirchenchorprobe

Jeden Dienstag, 19.30 Uhr, Gemeindehaus 

Rücken- und Atemgymnastik

Jeden Montag, 17.30 Uhr, Gemeindehaus

Treffpunkt „EVA“ (Frauenkreis)

Jeden dritten Donnerstag im Monat,  
19.00 Uhr Oktober – März, 20.00 Uhr April – September 

Sitzung des Kirchenvorstandes

nach Absprache, Gemeindehaus

MGV Probe

Jeden Freitag, 19.00 Uhr, Gemeindehaus

Hohenstadt

Gemeindenachmittag

15. Oktober - 14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemein-
dehaus: Sketsche mit Doris und Lisa
19. Oktober - 14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemein-
dehaus: Basteln
Ansprechpartnerinnen: Frau Lisa Pflaum Tel.: 86 49

Posaunenchor

Jeden Donnerstag um 19.30 Uhr 
Obfrau: Frau Ilse Böhm, Tel.: 15 94 

Singkreis

Jeden Mittwoch um 19.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Lisa Pflaum, Tel.: 86 49
Neue Sängerinnen sind herzlich willkommen.

Krabbelgruppe

Jeden Freitag um 9.45 Uhr (außer in den Ferien)
Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Ruff Tel: 0176-55261818

Kindergottesdienst

Derzeit findet kein Kindergottesdienst statt.
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Eschenbach

Kirchenchorprobe

Jeden Montag, 19.30 Uhr, Gemeindehaus,
Chorleiter: Gerhart Neubauer
Gitti Loss Tel.: 09154-8250

Gospel-Popchor Esbecial

Jeden Mittwoch, 18:30 Uhr, Gemeindehaus  
(außer in den Schulferien),
Chorleiterin: Sonja Durst

Posaunenchor

Jeden Dienstag, 20.00 Uhr, Gasthaus Lehr, 
Chorleiter: Jörg Tippmann
Reinhard Munker Tel.: 09154-8629

Posaunenchor Eschenbach Jungbläser

Jeden Donnerstag ab 16.00 Uhr, Unterricht nach Absprache 
im Gemeindehaus Eschenbach (außer in den Schulferien), 
Chorleiter: Einhard Lauffer-Königer Tel.: 0176-64391072

Seniorenkreis „Frohe Runde“

Herzliche Einladung zum Seniorenkreis „Frohe Runde“: 
Do., 08.10.2026 um 14.00 Uhr mit Pfrin. Renate Schauer 
im Café Schart´l in Fischbrunn

Do., 12.11.2026 um 14.00 Uhr mit Fr. Karin Spiessl, Thema: 
ASB Hausnotruf der Ort wird noch im Gemeindebrief be-
kannt gegeben

Hirschbach

Krabbelgruppe

Jeden Mittwoch, 9.30 Uhr, im Haus der Begegnung

Gesangsverein „Liederkranz“

Jeden Mittwoch, 19.30 Uhr, im Haus der Begegnung,
Chorleiterin: Regina Rösch

Posaunenchor

jeden Donnerstag, 20.00 Uhr, im Haus der Begegnung,
Chorleiterin: Marina Rischan,
Chorobmann: Manfred Bock

Seniorenkreis „Frohe Runde“

Herzliche Einladung zum Seniorenkreis „Frohe Runde“: 
Do., 08.10.2026 um 14.00 Uhr mit Pfrin. Renate Schauer 
im Café Schart´l in Fischbrunn

Do., 12.11.2026 um 14.00 Uhr mit Fr. Karin Spiessl, Thema: 
ASB Hausnotruf der Ort wird noch im Gemeindebrief be-
kannt gegeben

Hartmannshof

Mini-Club

Jeden Mittwoch, 09.00 Uhr, Gemeindehaus -  
außer in den Ferien

Kinderchor Happy Heavenly Högenbachtaler

Jeden Donnerstag, 17.15 Uhr, Gemeindehaus - 
außer in den Ferien

Kinder-Sing-Klang-Stunde

donnerstags (monatlich) um 17.15 Uhr im Gemeindehaus
(in den Ferien nach Absprache)

Gebetskreis

donnerstags (monatlich) um 20.00 Uhr im Gemeindehaus

Hauskreis

montags (14tägig) um 20:00 Uhr
(in den Ferien nach Absprache)

Seniorennachmittag Hartmannshof

im Gemeindehaus Hartmannshof 
Mi., 21.10.2026 um 14.30 Uhr 
Mi., 25.11.2026 um 14.30 Uhr

–  S E I T  4 0  JA H R E N  -
Lohnsteuerhilfe Franken u. Sachsen e.V.

Wir erstellen im Rahmen einer Mitgliedschaft Ihre

bei ausschließlich Einkünften aus nichtselbstständiger Arbeit, 
Hausbesitzern und Hausvermietern, Renten und Pensionen

–  B E R AT U N G S S T E L L E N  -
91217 HERSBRUCK, Ostbahnstraße 29 (gegenüber neuem Feuerwehrhaus)

Tel. 09151/4110, Fax 09151/70085
Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 17.00 Uhr u. nach Vereinbarung

Achtung, Alterseinkünftegesetz:
Ab 2005 Steuern und Renten und Pensionen?
Wir beraten Sie gerne!

Einkommenssteuererklärung



Pommelsbrunner Anzeigenvorlagen bitte per E-Mail an: 
anzeigen@puk-print.de

Texte und Veröffentlichungen bitte per E-Mail an: 
pommelsbrunn@puk-print.de

Anzeigenschluss für 
die Ausgabe 
Dezember 26 / Januar 27 
ist der 10. November 26

Setzen Sie mit uns Ihre gemeinnützigen Projekte für Nürnberg 
und die Region um! Jetzt Geld sammeln und von 30.000 Euro 
im Aktions-Fördertopf profitieren.

Mehr Infos unter: 
n-ergie-crowd.de/region

Gemeinsam
mehr bewegen.

Foto: © New Africa – stock.adobe.com

 

 
 

 

 

 
Wir bieten Ausbildungsplätze in folgenden IHK-Berufen: 

• Industriekaufleute (mIwId) 
• Industriemechaniker (mIwId)  

• Prüftechnologe Keramik (mIwId)  
• Verfahrensmechaniker (mIwId)  
age 
Weitere Informationen unter sebald-zement.de/karriere 
Sebald Zement GmbH I Hunaser Str. 3 I 91224 Pommelsbrunn 

WIR SUCHEN DICH! 

Ausbildungsplätze für 2027 


